
    
UBG Sondersammlungen | Restaurierung 
University Library Special Collections | Conservation 

 
 

2500 Jahre Wissen - Buchpatenschaften der Universitätsbibliothek Graz 
Objektbeschreibung 
 

F O T O S   

 

 

 

 
 

 
 

 
 

       
© Uni Graz / Restaurierung 



    
UBG Sondersammlungen | Restaurierung 
University Library Special Collections | Conservation 

 
 

A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 48-2026.19732 

UBG Signatur Rara 1 I 19732 

Fachgebiet Geisteswissenschaften 

Kurztitel De Secretis Libri Septem  

Titel D. Alexii Pedemantani de Secretis, Libri Septem 

Autor Girolamo Ruscelli 

Ort Basel 

Datierung 1568 

Maße H 160 mm B 104 mm T 40 mm 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Ein Buch voller Geheimnisse, das zugleich ein Fenster in den Alltag der frühen 
Neuzeit öffnet: De Secretis Libri Septem versammelt das Wissen einer Zeit, in 
der die Grenzen zwischen Wissenschaft, Handwerk und Magie fließend 
waren. Hinter dem klangvollen Namen „Alexius Pedemontanus“ verbirgt sich 
der Humanist Girolamo Ruscelli, der im 16. Jahrhundert ein Werk schuf, das 
rasch zum europäischen Bestseller wurde. In ihm finden sich Rezepte gegen 
Krankheiten ebenso wie Anleitungen zur Herstellung von Kosmetika, Farben 
oder Konservierungsmitteln. Es ist ein Buch für das Leben, für den Haushalt, 
für die Neugier. Die lateinische Ausgabe von 1568, übersetzt und erweitert 
vom Basler Arzt Johann Jacob Wecker, macht dieses Wissen einem gelehrten 
Publikum zugänglich und ergänzt es sogar um neue Inhalte, etwa einen 
eigenen Abschnitt über künstlich hergestellte Weine. Gedruckt wurde das 
Werk in Basel bei Peter Perna, einem Verleger, der für seine Offenheit 
gegenüber innovativen und auch ungewöhnlichen Texten bekannt war. In 
einer Zeit, in der Wissen oft als Geheimnis gehütet wurde, versprach dieses 
Buch Zugang zu genau diesem verborgenen Schatz. 
 
Das Grazer Exemplar erzählt dabei seine ganz eigene Geschichte. Gebunden in 
einem Makulatureinband aus wiederverwendeten Handschriftenfragmenten, 
mit rot gefärbten Buchschnitten und Spuren klösterlicher Vorbesitzer aus dem 
Augustinerkonvent St. Paul, ist es nicht nur Träger von Text, sondern selbst 
ein historisches Objekt. Jede handschriftliche Notiz, jedes Exlibris verweist auf 
Menschen, die dieses Buch genutzt, gelesen und bewahrt haben. Solche 
Gebrauchsspuren machen sichtbar, wie intensiv dieses Wissen im Alltag 
verankert war. Gerade darin liegt seine Bedeutung: Es zeigt nicht die große 
Theorie, sondern das praktische Wissen, das Generationen begleitet hat. 
Dieses Buch zu erhalten heißt, ein Stück gelebter Wissensgeschichte zu 
bewahren, ein Zeugnis dafür, wie Menschen die Welt verstanden und 
gestalteten. Wer sich darauf einlässt, entdeckt nicht nur Rezepte und 
Anleitungen, sondern eine ganze Denkweise, die es verdient, auch in Zukunft 
zugänglich zu bleiben. 
 
Der Buchblock aus handgeschöpftem Papier und wurde an drei Stationen auf 
Doppelbünde geheftet. Der Einband besteht aus Holzdeckeln, eingebunden 
und mit einer Rückenverstärkung aus Pergamentmakulatur. Der Schnitt 
wurde rot gefärbt. 
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Zustand Der Einband und der Buchblock sind sehr verschmutzt. Das Einbandmaterial, 
Pergamentmakulatur, weist viele Fehlstellen auf, besonders an den Ecken und 
Kanten. Der erste und letzte Satz ist vollständig vom restlichen Buchblock 
gelöst, die Doppelbünde wurden gekappt so dass der Buchblock vom Einband 
gelöst ist. 

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N   

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Wiedereinheftung des Buchblocks und Reparatur des Einbands.  
 
Alle Reparaturen werden mit hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien 
durchgeführt. Dabei werden aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 500,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
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